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Angebotserweiterung des ÖPNV zum Fahrplanwechsel 2020 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, den Ausbau des ÖPNV in die Wege zu leiten. 
Hierfür wird die KVG gebeten der Stadtverordnetenversammlung eine 

Auflistung vorzulegen, in der wünschenswerte kurz- und mittelfristig machbare 

Nachbesserungen des Liniennetzes mit entsprechender Kostenkalkulation 

aufgeführt sind. Die zur Nachbesserung notwendigen Finanzen stellt die Stadt 

Kassel zur Verfügung. 

Ziel ist die Umsetzung zum Fahrplanwechsel 2020. 

 

 

Begründung: 

 

2018 wurde das Liniennetz neu organisiert. Da dies unter der Prämisse der 

Ergebnisverbesserung und Kosteneinsparung geschah, wurden Verbesserungen zu 

Lasten anderer Verbindungen vorgenommen und insgesamt, gerade im Busnetz 

gekürzt. Gut zwei Jahre nach Einführung und Evaluation, zeigt sich, dass 

Nachbesserungen nötig sind.  
 

Laut einer Kundenbefragung fahren aufgrund der Liniennetzreform zwar nun  

24 Prozent mehr Menschen mit dem Bus, aber fast ebenso viel (22 Prozent) 

weniger. Die Rückmeldungen aus den Ortsbeiräten und öffentlichen Kritiken von 

BewohnerInnen liegen ebenso wie die Evaluationen der KVG vor. Für eine rasche 

Verbesserung des ÖPNV muss die Stadt Kassel die Unterstützung erhöhen. Die KVG 

könnte hierfür verschiedene Varianten für den Ausbau vorlegen, in denen 

Kostenkalkulation, Zeitrahmen zur Umsetzung und erwartbarer Effekt für die 

Fahrgäste aufgeschlüsselt werden. Ebenso zu berücksichtigen ist die Auswirkung 

auf das Fahr- und Instandhaltungspersonal und Kosten der möglichen 

Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität des Berufs.  

 



 

Antrag Fraktion Kasseler Linke Vorlage-Nr. 101.18.1737 

2 von 2 Durch Corona sind die Fahrgastzahlen eingebrochen, manche haben ihr Jahresabo 

gekündigt. Daher gilt es nun, zügig Fahrgäste zurück zu gewinnen. Der Ausbau des 

ÖPNV ist zentraler Bestandteil, um die Attraktivität des ÖPNV zu erhöhen. So hat 

die Auswertung der Liniennetzreform auch ergeben: wo mehr Busse fahren, fahren 

mehr Menschen Bus. 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Violetta Bock 

 

gez. Lutz Getzschmann 

Fraktionsvorsitzender 




